
Personen-Suchergebnisse: Lynne Jeff

21. Oktober 1988 – Die Traveling Wilburys veröffentlichen ihre erste CD

Großbritannien * Die Traveling Wilburys veröffentlichen ihre erste CD. Die Bandmitglieder

verbergen sich hinter Pseudnymen:       George Harrison als Nelson Wilbury,   Bob Dylan als

Lucky Wilbury,   Jeff Lynne als Otis Wilbury,   Tom Petty als Charlie T. Jnr. Wilbury und   Roy

Orbison, der nur bei der ersten CD teilnimmt, als Lefty Wilbury.

6. November 1990 – Das zweite Album der Traveling Wilburys

Großbritannien * Das zweite Album der Traveling Wilburys kommt als „Vol. 3“ in die Plattenläden.

Wieder verbergen sich die Bandmitglieder hinter Pseudonymen: diesmal George Harrison als

Spike Wilbury, Bob Dylan als Boo Wilbury, Jeff Lynne als Clayton Wilbury, Tom Petty als Muddy

Wilbury. Das Album ist dem verstorbenen Lefty Wilbury (Roy Orbison) gewidmet.

29. November 2001 – George Harrison stirbt an Krebs

Los Angeles * George Harrison, der „stille Beatle“, stirbt in Los Angeles, Kalifornien, an Krebs. Er

stand lange Zeit im Schatten von John Lennon und Paul McCartney. Durch die Verwendung

orientalischer Instrumente und Kompositionen seit Mitte der 1960er-Jahre wurde er zu einem der

Wegbereiter der Weltmusik.    Wie auch John Lennon hinterlässt George Aufnahmen für ein

komplettes Album, das sein Sohn Dahni und Jeff Lynne anhand seiner ausführlichen Notizen

fertigstellen und 2002 unter dem Titel „Brainwashed“ veröffentlichen. 
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